
Kursort: Pater-Delp-Gemeindehaus 
 Gottlieb-Daimler-Str. 2 
 69502 Hemsbach 

 
Kurszeit: freitags 9.15 bis 11.15 Uhr 
 
Beginn: 17. April 2026 
Ende: 17. Juli 2026 
 
Kursgebühren: 60 € bis 20 Teilnehmer*innen 
 50 € ab 21 Teilnehmer*innen 
 
Teilnehmer*innen: mindestens 12 Personen 
 
Anmeldung: bis 17. April 2026 
bitte an: 
Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg 
Bildungszentrum Heidelberg 
Merianstr. 1 
69117 Heidelberg 
Tel. (06221) 438 538-0 
info@bildungszentrum-heidelberg.de 
www.bildungszentrum-heidelberg.de  
 
Bitte überweisen Sie den Teilnahmebetrag erst nach 
Erhalt der Rechnung – herzlichen DANK. 
Bankverbindung: 
Sparkasse Heidelberg 
IBAN: DE65 6725 0020 0009 2176 22 
BIC: SOLADES1HDB 
 
 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des    
Bildungswerks der Erzdiözese Freiburg 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kleine Akademien in der Region Rhein-Neckar: 
Eine Kooperation des  

Ökumenischen Bildungszentrums sanctclara Mannheim 
und des Bildungszentrums Heidelberg. 

 

   

 
 
Kleine Akademien  
 
 
 
 
Bildungszentrum Heidelberg 
 
Kursjahr 2026 
Sommertrimester 

 
 
10 Vormittage – immer am Freitag 
 
Beginn: 17. April 2026 
 9.15 - 11.15 Uhr 
 
Ort: Pater-Delp- Gemeindehaus 
 Gottlieb-Daimler-Str. 2 
 69502 Hemsbach 

KA 11 



 
 
 
 

Beides passt zusammen. Glauben Sie mir! 

 
 
 
 
 
 

Impressionistische Seestücke anlässlich der 
Ausstellung „Monets Küste – Die Entdeckung von 
Étretat“ im Städel Frankfurt. 
Mit der wachsenden Beliebtheit von Küsten und 
Stränden als Orte der Freizeit und Erholung rückten 
Seestücke in den Fokus der Malerei des 
Impressionismus. Französische Künstler*innen wie 
Claude Monet, Berthe Morisot oder Edouard Manet 
verweisen in ihren Bildern auf den beginnenden 
Tourismus in der Normandie und Bretagne. Im 
deutschen Impressionismus ist es allen voran Max 
Liebermann, der die holländischen Strände von 
Scheveningen oder Noordwijk in seinen Bildern 
festhält. 
 

 
 
 

 
 
 
 

Anhand des monumentalen Freskenzyklus in San 
Franceso zu Assisi werden Leben und Spiritualität 
dieses bedeutenden Heiligen vorgestellt (800. 
Todestag am 3. Oktober 2026). 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Zeit der Weimarer Republik von 1918 bis 1933 
war eine der reichsten und vielfältigsten Epochen 
der deutschsprachigen Literatur. Man denke an 
Thomas Mann, Franz Kafka, Alfred Döblin, Imgard 
Keun u.a. Leider haben viele der Autoren und 
Autorinnen die NS-Barbarei nicht überlebt, auch ihre 
Werke wurden vergessen: Franz Jung, Rahel Sanzara, 
Albert Ehrenstein, Gertrud Kolmar... An sie soll, 100 
Jahre danach, erinnert werden. 
 
 
 
 
 

Auf Grönland sind die Klimaveränderungen 
besonders deutlich zu erkennen. Dort schreitet die 
Erwärmung etwa zwei bis dreimal schneller voran als 
im globalen Durchschnitt. Auch geopolitisch werden 
Grönland und die Arktis für Großmächte immer 
begehrlicher: strategische militärische Stützpunkte, 
kürzere Schifffahrtswege auf der eisfreien 
Nordpolarroute und der Abbau von Rohstoffen, der 
seltenen Erden, Gas und Erdöl. 
 
 
 
 
 
 
Für christliche und muslimische Theologin*innen ist 
Maria auch als Powerfrau und Prophetin ein Vorbild. 
Die Beschäftigung mit Maria im Islam ermöglicht 
zugleich eine erste Begegnung mit dem Koran, denn 

die Sure 19 trägt ihren Namen. Wir werden uns auch 
mit Texten aus dem Neuen Testament beschäftigen, 
die vielfältige Zugänge zu dieser spannenden 
Glaubensgestalt bieten. 
 
 
 
 
 

 
Von den einen wurde er gefeiert als Wegbereiter der 
Moderne, von den anderen geschmäht als 
künstlerischer Provokateur mit anrüchigem 
Lebenswandel. Heute gilt er als unangefochtene 
Leitfigur des Wiener Jugendstils. Der Blick auf Gustav 
Klimt bringt nicht nur Persönlichkeit und Werk des 
Malers näher, sondern ist zugleich eine kulturelle 
Zeitreise in das Wien Kaiser Franz Josefs. 
 

 
 
 
 
Wir begeben uns ganz bequem von hier aus auf eine 
kleine Weltreise und schauen, was für 
Kirchen/Religionen uns unterwegs begegnen und 
wie dort jeweils der Glaube gelebt wird.  
 
 
 
 
 
 
 

Der moderne Mensch ist ein beschäftigter Mensch. 
Das Angebot ist so vielfältig und abwechslungsreich 
wie noch nie. Doch die moderne Welt ist auch eine 
laute Welt und so entsteht in vielen von uns die 
Sehnsucht nach Stille. Stille gilt inzwischen als 
Gesundmacher. Doch wie Stille finden im Alltag? 

Religion und Humor 
17. April und 22. Mai 2026 

mit Dipl. Theol. Benno Müller 

An der Küste und am Strand  

24. April 2026 
mit Dr. Martina Kitzing-Bretz 

Franz von Assisi (800. Todestag) 
Die Fresken der Franzlegende in San 
Francesco zu Assisi 

08. Mai 2026 
mit Dr. Enno Krüger 

Verfemt, verboten, verbrannt, 
vergessen - die Literatur der Weimarer 
Zeit 

12. Juni 2026 
mit Heiko Geier 

Der Maler Gustav Klimt 
Wegbereiter der österreichischen Moderne 

03. Juli 2026 
mit Dr. Barbara Kilian-Memheld 

Die Arktis – Grönland 
19. Juni 2026 

mit Brigitte Berken 
Kirche(n) und Religionen in der Welt 

10. Juli 2026 
mit Dr. Almut Rumstadt 

Maria in Bibel und Koran – 
feministisch gelesen 

26. Juni 2026 
mit D.Min. Petra Heilig 

Sehnsucht nach Stille 
Stille finden im Alltag 

17. Juli 2026 
mit Marlene Buhleier 



Wege dazu will der Kurs aufzeigen.Plbwelt ein und 
wird damit zum malerischen Chronisten seiner Zeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung zur KA 11 

 
 
 
Name: _____________________________ 
 

 
 
Straße: _____________________________ 
 
 

 
PLZ, Ort: ___________________________ 

 
 
 
Tel.: _______________________________ 

 
 
 
Mail: ______________________________ 

 
 
 
___________________________________ 
Datum / Unterschrift 

 
 
Bitte senden Sie diese Anmeldung bis 
spätestens 10.04.2026 an: 
 
 
Bildungszentrum Heidelberg,  
Merianstr. 1, 69117 Heidelberg  
 
  

DANKE. 
 


